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An wen kann ich mich wenden?
GEMEINDEBEZIRK I:

Pfarrer: Steffen Tiemann (Stellv. Vorsitzender des Presbyteriums)
Jahnstraße 18, 56812 Cochem
Telefon 0 26 71 / 91 09 41, Fax 0 26 71 / 91 09 42 · E-Mail: stebit@t-online.de

Küsterin: Renate Grünhäuser, Cochem, Tel. 0160 - 95 20 61 41

GEMEINDEBEZIRK II:

Pfarrer: Jörg Weinberg
Telefon 0 65 92 / 95 86 88 · E-Mail: Pfr.Weinberg@t-online.de

Katharina-von-Bora-Haus: Ulmen, Telefon 02676 /951577

Küster: Raimund Hahn, Ulmen, Tel. 0 26 76 / 83 23

PASTOR FÜR Maik Sommer
DIE JUGEND: Bergstraße 75, 56812 Cochem, Telefon 0 26 71 / 60 51 51

E-Mail: maik@sommer.net

Presbyter im Gemeindebezirk I:
Lydia Eske Eulgem Tel. 0 26 53 / 91 55 33
Monika Gelhausen Treis-Karden Tel. 0 26 72 / 91 04 20
Reiner Jeup Valwig Tel. 0 26 71/ 60 55 30
Rüdiger Lancelle Moselkern Tel. 0 26 72 / 9103 12 Vorsitzender 

Haus-Jerusalem@t-online.de des Presbyteriums
Bernd Riechert Cochem Tel. 0 26 71 / 60 55 33 Fundraising

b.riechert@t-online.de
Thomas Schmittgen Cochem Tel. 0 26 71 / 53 21, Fax 18 47 Kirchmeister

Presbyter im Gemeindebezirk II:
Ursula Adolph Lutzerath Tel. 0 26 77 / 3 14
Björn Becker Ulmen Tel. 0 26 76 / 95 16 76
Heinz Christ Kaisersesch Tel. 0 26 53 / 910195 Finanzkirchmeister
Michael Häfker Lutzerath Tel. 0 26 77 / 91 01 09 Baukirchmeister
Reinhild Höfs Ulmen Tel. 0 26 76 / 5 47
Dagmar Spangenberg Kaisersesch Tel. 0 26 53 / 9100 33

WEITERE ANSCHRIFTEN:

Gemeindeamt: Oberbachstraße 59, 56812 Cochem
Petra Gielnik, Telefon 0 26 71 / 71 14, Fax 14 00
E-Mail: gemeindeamt@ev-kirchengemeinde-cochem.de

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9-12 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr

Militärpfarrer: Friedemann Schmidt
Kreisstraße 19 (Fliegerkaserne), 56812 Cochem, Telefon 0 26 78 / 9 40 18 70

Berufsschulpfarrer: Rüdiger Wink
Im Mehrpatt 13, 56759 Kaisersesch, Telefon 0 26 53 / 9147 83

Unsere Bankverbindung: Spendenkonto: Sparkasse Mittelmosel - Eifel·Mosel·Hunsrück
Spendenkonto: Konto-Nr. 7724 (BLZ 587 512 30)

www.ev-k i rchengemeinde-cochem.de

Besuchen Sie doch einmal unsere Homepage:

EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser!

In unserer Gemeinde passieren spannende
Sachen. Eine Jugendgemeinde namens
„youcom” wurde gegründet. Und diese Ju-
gendgemeinde blüht und wächst. In die-
sem Kreuz & Quer stellen wir Ihnen „you-
com” vor. Sie erfahren, warum „youcom”
zu den innovativsten Projekten in der
Evangelischen Kirche in Deutschland zählt.
Sie werden entdecken, wie die Jugendge-

meinde aufgebaut ist und funktioniert. 
Sie können lesen, was die Jugendlichen
machen. Und Sie erfahren das Neuste zur
Finanzierung der Jugendpastorenstelle. 

Daneben gibt es natürlich jede Menge wei-
tere Infos zum Leben unserer Gemeinde.
Wir wünschen Ihnen interessante Einsich-
ten und viel Vergnügen bei der Lektüre!

Ihr Redaktionsteam

Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember ‘10 / Januar ‘11
ist am Montag, dem 18. Oktober 2010

Rückfragen und evtl. Beiträge bitte an die Redaktion
Jörg Weinberg, Tel. 0 65 92 / 95 86 88

Petra Gielnik im Gemeindeamt, Tel. 0 26 71 / 71 14
E-Mail: gemeindeamt@ev-kirchengemeinde-cochem.de

Druck: Möhnen, Cochem
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ANGEDACHT

Was wäre, wenn youcom als Teil unserer Gemeinde, ihre Vision*
Wirklichkeit werden lassen könnte, Stück für Stück und immer
mehr?

Was wäre, wenn die Jugendgemeinde youcom.cc es schaffen
würde, ihrem Namen alle Ehre zu machen?

Was wäre, wenn youcom (=YOUng COMmunity = junge
Gemeinschaft) inmitten unserer Gemeinde und Region ,,.cc”

(= Christ centered = Jesus zentriert) leben würde?

Was wäre, wenn die Leidenschaft der Jungen und die Weisheit der Alten sich findet und
gegenseitig bereichert? Oder anders herum, denn auch die Jungen haben Weisheit und
die Alten haben Leidenschaft.

Was wäre, wenn junge Menschen unsere Gottesdienste bereichern durch ihre Kreativität,
ihren Mut und ihre Neugierde? 

Was wäre, wenn junge Menschen ihre Bibel lesen und wie selbstverständlich mit Gott
reden, weil es für sie das Natürlichste der Welt ist? 

Was wäre, wenn junge Menschen die Bedürfnisse und Nöte anderer Menschen sehen -
und sich einschalten und helfen?

Was wäre, wenn unsere Jugendgottesdienste nicht zwei Patenkinder in Indien unterstüt-
zen könnten, sondern vier? 

Was wäre, wenn junge Menschen die frohe Botschaft von Gott, der sich immer wieder
liebevoll auf den Weg zu seinen Geschöpfen macht, nicht nur für sich selber annehmen,
sondern sie auch noch fröhlich und unverkrampft weitergeben? Denn das sind die vier
Grundwerte der Jugendgemeinde: Worship (Gottesdienst), Zeit mit Gott, Dienst und Bot-
schafter sein. Was wäre, wenn die Eltern beginnen nachzufragen: „Was haben unsere
Kinder da? Was erleben sie mit Gott?”

Was wäre, wenn junge Menschen Verantwortung für sich und ihr Leben und ihre Ge-
meinde und Region übernehmen? 

Was wäre, wenn unsere Gesamtgemeinde vernetzt wäre mit youcom durch gemeinsame
Aktionen, Gottesdienste und Patenschaften zwischen jüngeren und älteren Christen?

„Was wäre, wenn...” - sind Gedankenspiele, Theorien, Überlegungen oder Träume. Wir
wünschen uns aber, dass diese Träume bei uns Realität werden und youcom ihren Teil
dazu beiträgt.

Maik Sommer

*,,Die Vision sind junge Menschen mit Leidenschaft, die Gemeinschaft um Jesus haben
und durch die Er strahlt.”

Was wäre, wenn . . .
Freud und Leid in unserer Gemeinde

Getauft:
19. 06. Jannik Asmus Ulmen, getauft in Kelberg
27. 06. Anton Gockeln Lieg
04. 07. Levan Strebel Ulmen, getauft in Daun
18. 07. Norah Elina Behse Treis-Karden
18. 07. Robin Münch Brieden
18. 07. Milena Fetisov Mörsdorf, getauft in Kastellaun
18. 07. Elijan Fetisov Mörsdorf, getauft in Kastellaun
24. 07. Maria Gersch Kaisersesch
25. 07. Noah Nörling Beuren, getauft in Zell /Mosel
21. 08. Sophie Loreen Gilles Müllenbach

Getraut:
24. 07. Marcus und Carina Brachtendorf Kail, Ackerstraße 13
24. 07. Igor und Helene Steiger Hameln, Kleine Grund 19
24. 07. Rainer und Bianka Mandelkow Pommern, Lindenstraße 4
30. 07. Cedric und Wiebke Dierks Klotten, Räuschelstraße 13
07. 08. Patrik und Katharina Dahm Mayen, Habsburgring 91
11. 09. Sergej und Anna Kondratenko Kaisersesch, Zanterbuchstraße 2

Beerdigt:
15. 06. Frieda Schenkel Gamlen, Auf dem Käulchen 7 76 Jahre
17. 06. Fritz Molitor Cochem, Schlaufstraße 5 68 Jahre
18. 06. Winfried Thielke Cochem, Jahnstraße 6 67 Jahre
22. 06. Walter Schmidt Kaisersesch, Jahnstraße 20 85 Jahre
23. 06. Johannes Ker Ulmen, Ritter-Heinrich-Str. 11 80 Jahre

bestattet in Hüttenhofen
02. 07. Albina Ballach Masburg, Hauptstraße 21 96 Jahre
15. 07. Helga Kirch Cochem, Klottener Straße 8 69 Jahre
21. 07. Wolfgang Effgen Faid, Unterstraße 25 81 Jahre
28. 07. Ilse Hinse Düngenheim, Urmersbacher Str. 18 77 Jahre
05. 08. Wilhelm Vock Lutzerath, Römerstraße 55 100 Jahre

bestattet in Kautenbach
05. 08. Elfriede Weckmann Mayen, Pfr.-Winand-Straße 1-3 88 Jahre
10. 08. Else Panthenburg Lutzerath, Römerstraße 55 88 Jahre
13. 08. Eric Wißmann Lutzerath-Driesch, Koblenzer Str. 12 29 Jahre
17. 08. Eveline Esper Alf, Moselstraße 5 67 Jahre
10. 09. Helene Elisabeth Schröder Moselkern, Kirchstraße 6 89 Jahre
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Ökumenischer Terminkalender

jeweils 2. Mittwoch Ökumenischer Bibelgesprächskreis
im Monat um 20.00 Uhr „Bibel teilen“

Kapelle des Seniorenheimes St. Josef
Ansprechpartner: Christa Christ, 0 26 53 / 91 01 95
Ansprechpartner: Annemarie Trumpler, 0 26 53 / 62 01

Mittwoch, 27. Okt. 2010 Ökumenisches Gebet
19.00 Uhr Pfarrkirche St. Martin, Cochem

Mittwoch, 17. Nov. 2010 Ökumenischer Gottesdienst
18.30 Uhr Ev. Kirche Cochem

Samstag, 27. Nov. 2010 Nacht der offenen Kirchen
Näheres siehe Seite 19

Wer mehr über die Hauskreise erfahren will
oder wer Lust hat, in einen Hauskreis

hinein zu schnuppern, 
kann sich bei folgenden Personen informieren:

HAUSKREISE

Ansprechpartner und Treffen der Hauskreise:
Bruttig-Fankel donnerstags: Bernhard Theisen Tel. 0 26 71 / 83 13 00
Klotten sonntags: Jutta Zenz Tel. 0 26 71 / 48 15 00
Dohr dienstags: Frank u. Gerda Versluis Tel. 0 26 71/ 60 34 26
Ulmen donnerstags: Roland Keller Tel. 0 26 76 / 8165 00
Ulmen einmal monatl.: Gabi Bernard Tel. 0 26 76 / 15 40 00

NextGen3 Jugendhauskreise:
Cochem freitags: Maik Sommer Tel. 0 26 71 / 60 51 51
Kaisersesch freitags: Maik Sommer Tel. 0 26 71 / 60 51 51
Ulmen mittwochs: Björn Becker Tel. 0 26 76 / 95 16 78

Termine Presbyteriumssitzungen
Mittwoch, den 6. Oktober 2010 im Katharina-von-Bora-Haus Ulmen

und 17. November 2010 im Gemeindehaus Cochem

Die Jugendgemeinde
stellt sich vor

Nachdem wir im letzten Kreuz & Quer einen kurzen Einblick in die Entstehung der
Jugendgemeinde gegeben haben (Artikel: „youcom ist da!“), möchten wir in dieser Aus-
gabe die Strukturen und Selbstverständnisse vorstellen.

Die Jugendgemeindeleitung hat ein Selbstverständnis der Jugendgemeinde1

erarbeitet: 

[1 Die Jugendgemeinde „youcom“ nimmt den Auftrag der Kirche gemäß Artikel 1 im Rahmen der kirchlichen Ord-
nung in (der ihr vom Presbyterium zugewiesenen) Verantwortung wahr.“ (Artikel 6, besonders Artikel 1 der Kir-
chenordnung.]

Die Jugendgemeinde „youcom“ entstand aus der Jugendarbeit der Evangelischen
Kirchengemeinde Cochem und ist Teil dieser Gemeinde.

Ich bin in der Jugendgemeindeleitung und versuche die Anliegen und 
Anregungen der Jugendlichen umzusetzen! Mir macht es Spaß, mit anderen

Jugendlichen Gott zu begegnen und ihn zu preisen!  (Jakob)
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Treffpunkt Gemeinde

Kirchenchor

▲

Frauenhilfe Cochem

▲

Wir treffen uns an jedem zweiten Donnerstag im Monat:
Donnerstag, 7. Oktober und 11. November 2010
jeweils um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Cochem. 
Kontakt: Jutta Zenz, Tel. 0 26 71 / 48 15 oder Gemeindeamt, Tel. 0 26 71 / 71 14

Seniorenkreis Brauheck

▲

Die Senioren treffen sich
am Mittwoch, 20. Oktober und 17. November 2010
jeweils um 15.00 Uhr im Pfarr- und Jugendheim der
katholischen Kirchengemeinde St. Klaus von Flüe. 
Kontakt: Gertrud Laskowski, Tel. 0 26 71 / 91 65 49 oder Gemeindeamt

Bibelstunde Brauheck

▲

Die Bibelstunde Brauheck findet mittwochs von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
im Pfarr- und Jugendheim der katholischen Kirchengemeinde St. Klaus von
Flüe statt.
Kontakt: Margarita Penner, Tel. 0 26 71/ 98 01 56

Dienstag, 5. und 19. Oktober 2010 und
Dienstag, 2., 16. und 30. November 2010
jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Cochem
Kontakt: Margit Rutz, Tel. 0 26 71 / 47 76

„Jugendgemeindeleitung = heart&brain und Jugendausschuss“

Die Jugendgemeindeleitung setzt sich zusammen aus (vom Presbyterium berufenen)
Jugendlichen und Erwachsenen, die sich (ca. 3-wöchentlich) im Wechsel zu
„heart&brain” und zum „Jugendausschuss” treffen. Für die Jugendgemeindeleitung gibt
es eine eigene Beschreibung ihrer Werte und Aufgaben.

Die Werte die Jugendgemeindeleitung sind:

- Leiten im Sinne der Vision - Dynamiken und Zusammenhänge in der Jugendge-
- Verantwortung übernehmen - meinde wahrnehmen und darauf reagieren (Steuerung)
- Ansprechpartner sein - Hören und fühlen, was die Jugendlichen bewegt 

- (Bedarf)

Daraus ergeben sich u.a. folgende Aufgaben:

WER 
ist eingeladen?

WIE 
gehöre ich dazu?

WIESO 
gibt es eine 
Jugendgemeinde?

WESHALB
tun wir die Dinge, 
die wir tun?

WOHIN
wollen wir?

Zielgruppe: - Eingeladen sind alle Jugendlichen! 
- Die primäre Zielgruppe sind die 
- Jugendlichen der Ev. Kg. Cochem

Zugehörigkeit: - Zugehörigkeit zur Jugendgemeinde
- definiert sich durch Identifikation
- z.B. Mitarbeitende der Jugendarbeit, 
- regelmäßige NextGen-Besucher,…

Grund und Quelle der Jugendgemeinde „youcom“ 
ist der dreieinige Gott, wie er sich uns durch die Bibel als
Schöpfer, Sohn und Heiliger Geist gezeigt hat.

Werte: - Worship
- Zeit mit Gott
- Dienst
- Botschafter (sein)

Vision: „Die Vision sind junge Menschen mit 
Leidenschaft, die Gemeinschaft um Jesus 
haben und durch die ER strahlt.“

heart&brain heart&brain /
Jugendausschuss Jugendausschuss

Jugendgottesdienste
(C.m.C. / WonWay)

Teamer der Konfirmanden-
arbeit begleiten

Vernetzung mit der 
Gesamtgemeinde

(Neue) Angebote 
und Aktionen

Freizeitkonzeptionen/
-planungen

Anträge, Zuschüsse,
Finanzen

Austausch mit
Jugendpastor

Ein Zuhause
für die Jugend Jugendpastorenanstellung

Unter diesem Motto laden wir zur nächsten ZEITLUPE
ins Katharina-von-Bora-Haus nach Ulmen ein.

Am Sonntag, 31. Oktober 2010 ab 17.30 Uhr
geht es dort dann darum, vom größten Jackpot der Welt zu hören und von dem
Menschen zu erfahren, der ihn geknackt hat. Wenn Sie Freude haben an einem
fröhlichen und nachdenklichen Gottesdienst mit Anspiel, Video und lebhafter
Musik, dann kommen Sie doch vorbei. Für kleinere Kinder gibt es nebenher eine
Betreuung und für alle zusammen im Anschluss einen kleinen Imbiss. Bringen Sie
also etwas Zeit und Appetit mit - nicht nur auf das Thema . . .

Jackpot geknackt!
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Die Jugendgemeindeleitung (JGL) hat für sich ein Selbstverständnis definiert: 

- Wir gehören zur Gesamtgemeinde & sehen über die Jugendgrenzen hinaus. 

- Wir wollen in den Gottesdiensten (nicht nur in speziellen Jugendgottesdiensten) prä-
sent sein, denn das stärkt uns selber und bringt uns was, darüber hinaus schätzen wir
durch unseren Besuch die dortigen Personen wert. 

- Wir suchen die Gespräche zu anderen Generationen. Wir trauen uns  den 1. Schritt zu
gehen! Wir können voneinander lernen und aneinander wachsen.

- Unsere Präsenz bei Jugendveranstaltungen (z.B.: WonWay, NextGen,…) ist wichtig für
die Jugendlichen. Nur so werden wir ansprechbar und wissen, was die Jugendgem-
eindebesucher bewegt. 

Faustregeln:

- Wenn möglich besucht ein Mitglied der JGL einmal im Monat den Gemeinsamen Got-
tesdienst & einen Jugendgottesdienst

- Als Mitglied der JGL bin ich in (mind.) einem Bereich der Jugendgemeinde aktiv.  

Ich arbeite mit, ich tanke dort auf und ich lerne dort eine Menge.
Es ist schön, mit so vielen anderen Christen Gottes Gegenwart zu teilen.

(Kati)

Krabbelgottesdienste im K vB
Nun ist es endlich soweit:

Nach längerer Zwangspause finden wieder Krabbelgot-
tesdienste im Katharina-von-Bora Haus in Ulmen statt.

Wie früher wollen wir diese monatlich im Wechsel mit
der katholischen Kirchengemeinde in Ulmen anbieten.

Unser erstes Treffen war am 20. September und wir freuen
uns, wenn noch viele andere Krabbelkinder im Alter von 2 bis
6 Jahren mit ihren Eltern zu uns kommen.

Wir treffen uns montags um 17.00 Uhr zu einem Gottes-
dienst mit fröhlichen Kinderliedern zum Mitsingen und Klat-

schen und einer kleinen biblischen Geschichte.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle, die wollen, noch zu einem gemeinsa-
men Abendessen ein.

Der nächste Krabbelgottesdienst im KvB findet am 8. November statt!

TTTTaaaauuuuffffkkkkuuuurrrrssss    NNNNoooovvvveeeemmmmbbbbeeeerrrr //// DDDDeeeezzzzeeeemmmmbbbbeeeerrrr     2222000011110000
Der nächste Taufkurs findet statt am

Dienstag, den 30. November, 7. und 14. Dezember 2010, 
jeweils um 20.00 Uhr im Katharina-von-Bora-Haus in Ulmen.

Anmeldungen beim Gemeindeamt Cochem, Oberbachstr. 59 (Tel. 0 26 71- 7114)

Pfarrkirche St. Castor Karden
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Stiftsmuseum Karden
20.00 Uhr Zeit der Begegnung im Nachtcafé

(bis 22.45 Uhr geöffnet)

Pfarrkirche St. Castor Karden
20.45 Uhr Eröffnung der Ausstellung 

„Ach du lieber Gott”
Karikaturen zu Ökumene und Kirche
Zeit zum Schauen
Gesprächsrunde zum Thema 
mit biblischem Impuls 
in der Michaelskapelle

Zeit der Stille in der 
Werktagskirche

Gestaltung eines Advents-
kalenders im Pfarrheim

21.45 Uhr Gang zur Georgskapelle

Georgskapelle Karden
22.00 Uhr Klassische Musik und Bibel

(bis 22.30 Uhr)

Pfarrkirche St. Castor Karden
22.45 Uhr Alte Adventslieder

singen und meditieren

23.30 Uhr Abschlussgebet

Türen öffnen - 
Nacht der Offenen Kirchen in Karden
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Krabbelgottesdienste

Evangelische Kirche Cochem
Dienstag, 5. Oktober 2010 16.00 Uhr
Dienstag, 2. November 2010 16.00 Uhr
Dienstag, 7. Dezember 2010 16.00 Uhr

Katharina-von-Bora-Haus Ulmen
Montag, 8. November 2010 17.00 Uhr

Kindergottesdienste

Evangelische Kirche Cochem
Sonntag, 3. Oktober und 10. Oktober 2010 10.30 Uhr
Sonntag, 14. November und 21. November 2010 10.30 Uhr
Sonntag, 5. Dezember 2010 15.00 Uhr

Familiengottesdienste

Evangelische Kirche Cochem
Sonntag, 31. Oktober 2010 10.30 Uhr

Mitglieder der Jugendgemeindeleitung sind für „heart&brain”: Lucie Eick, Julia Nitz-
sche, Katharina Wonenberg, Sandra Wiese, Katharina Bous, Käthe Schmidt, Ella Boger,
Sebastian Neumann, Jakob Schengel, Ella Boger und Maik Sommer. Zum Jugendaus-
schuss gehören außerdem: Alexander Dinges, Björn Becker, Ursula Adolph, Rüdiger
Wink, Jutta Nockelmann und Michael Häfker.

„Patenkinder in Indien und mehr…”

Ein Grundwert der Jugendgemeinde heißt „Dienst”. Das ist leicht gesagt – aber wie kann
man es umsetzen? 

Wir freuen uns sehr, dass wir mittlerweile zwei indische Patenkinder
haben. 

Der C.m.C. hat über fünf Jahre ein junges Mädchen (Masthanamma)
finanziell begleitet und konnte ihr eine gute Ernährung und Kleidung
ermöglichen und auch eine Erziehung mit anschließender Ausbildung zur
Näherin. Auf der Spanien-Freizeit haben die Jugendlichen zusammenge-
legt und davon eine Nähmaschine für ihre Selbstständigkeit erworben. 

Die WonWay Gottesdienstbesucher unterstützen seit letztem Jahr eben-
falls ein junges Mädchen (Glowry) im gleichen Haus.

Vor Ort wollen wir im Rahmen von JesusHouseLokal in den Herbstferien
eine Woche lang in den Dörfern unserer Gemeinde Sozial-Aktionen
durchführen. 

„Bibel in einem Jahr”

Eine besondere Aktion hat youcom am 1.September gestartet: Wir laden ein, gemeinsam
das Neue Testament in einem Jahr durch zu lesen. Inspiriert und begleitet werden wir da-
bei von einer Jugendgemeinde in England (www.soulsurvivor.com/bibleinoneyear).
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Bepflanzung des Geländes
vor der Gustav-Adolf-Kapelle

in Kaisersesch
In den Herbstferien vom 11. bis 22. Ok-
tober 2010 soll der Hang vor der Gus-
tav-Adolf-Kapelle bepflanzt werden.

Der Förderkreis zur Erhaltung der Kapelle
sucht noch Helfer und Pflanzspenden.

Bitte bei Dagmar Spangenberg (Tel.
0 26 53 / 9100 33) oder Heinz Christ
(Tel. 0 26 53 / 910195) melden.

„youcom” beim Bundespräsidenten
Wie im letzten Kreuz & Quer berichtet, wurden wir 2009 als ein
Projekt ausgewählt, welches stellvertretend für die Evangeli-
sche Kirche im Rheinland zur EKD-Zukunftswerkstatt delegiert
wurde. Dort kam es u.a. zu einer Begegnung mit dem damali-
gen Bundespräsidenten Horst Köhler. Durch einen „Wahl-Deal”
(Jungwähler an die Urne
einzuladen) wurden uns
Ehrenkarten für das
nächste Sommerfest ver-

sprochen. Zu dieser Ehre kamen nun vier Vertreter
von „youcom” am 2. Juli im Schloss Bellevue (Ka-
tharina Schumacher, Rudolf Kaiser, Alexander Din-
ges, Maik Sommer). Wir haben dem frisch ernann-
ten Präsidenten Christian Wulff ein „youcom”-T-
Shirt geschenkt und auch ein interessantes Ge-
spräch mit Peter Bleser MdB geführt.

Sommerfreizeit in Spanien – 
Camp Caldetas
Wie kann man eine 15-tägige Jugendfreizeit in Spanien
beschreiben, für jemanden, der nicht dabei sein konnte?

Ich könnte es mit Zahlen und Daten versuchen: 45 Per-
sonen zwischen 13 und 51 Jahren. 17 Zelte, 1 Küchen-
zelt und 1 Überdachung. 6 Biertischgarnituren, hunder-
te von Litern Trinkwasser und Dutzende Kilo Kartoffeln
und Nudeln, hunderte Meter Baguette, Außentempera-
turen von gefühlten 12-40 Grad (im Küchenzelt noch et-
was wärmer bei höherer Luftfeuchtigkeit), dutzende ge-
sungener Lieder und gesprochener Gebete, 45 Bibeln,
die gelesen wurden, tausende Worte (lustige, blödsinni-
ge, tiefgängige, erbauende, traurige), 3 Krankenhausbe-
suche und zig Pflaster unserer Krankenschwestern, be-
stimmt 25 Grad Wassertemperatur (Pool, Meer, Du-
sche), kilometerlange Klopapierschlangen, mehrere Tur-
niere (Fußball, Volleyball, Wasserball, Football, Tischten-
nis, Schach, …), 5 Mitarbeiter von „außen“, die unsere Freizeit unterstützt haben, ein
paar Stunden Schlaf, 1 Ausflug nach Barcelona, 2 Ausflüge nach Callela, tausende Euro,
die durch Zuschüsse, Kollekten und Mitarbeiterbeiträge gesammelt wurden, damit diese
Freizeit die günstigste in der Region werden konnte, damit möglichst viele sie sich leisten
können, Millionen von Staubkörnern, …

Campingkirche – Kirche unterwegs
Vor vielen Jahren wurden wir gefragt, ob wir einmal im Sommer für zwei Wochen auf
einem Campingplatz mit einem Team junger Leute bei der „Kirche unterwegs“ mitarbei-
ten wollten. Und das hat uns so gut gefallen, dass wir seitdem jedes Jahr für drei Wochen
auf einem Platz in der Nordeifel als „Kirche im Glashaus“ unter Campern leben. Wir laden
sie mit einem Wochenprogramm ein:  „Lie-
be Camperinnen und Camper, wir sind wie-
der da und freuen uns auf die gemeinsa-
men Ferienwochen. Wir - das sind einige
junge Leute (samt einem Oldie), die im Auf-
trag des Bistums Aachen und der Evange-
lischen Kirche im Rheinland drei Wochen
ihres Urlaubs mit Ihnen verbringen und sich
ehrenamtlich mitten unter Ihnen dafür ein-
setzen, dass diese Tage allen Freude ma-
chen an Leib und Seele. Deshalb laden wir
Sie zum Mitmachen ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Das Team der Campingkirche“

Und das Angebot ist abwechslungsreich: täglich Morgengebet, Kinderstunde und Gute-
Nacht-Geschichte, wöchentlich eine geführte Tageswanderung, ein gemütlicher Kaffee-
klatsch mit frischem Kuchen, ein Moselwein-Abend, ein Open-Air-Kino. Und am Sonntag
der Gottesdienst für Groß und Klein sowie eine Heilige Messe. Ein Höhepunkt ist das
Große Kinderfest mit Wettkämpfen und feierlicher Siegerehrung (da wird jedes Kind, das
mitmacht, mit Medaille und Urkunde ausgezeichnet). Da die Mittel der Kirchen immer
knapper werden, sollte es in diesem Jahr ein letztes Mal sein – aber die Camper sam-
melten Unterschriften: „Wir möchten uns dafür einsetzen, dass die Campingkirche auch
im nächsten Jahr wieder für unsere Kinder und uns da ist!!!“ Wir wollen wieder dabei sein
und danken allen, die uns dabei unterstützen. 

Rüdiger Lancelle
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Wir gratulieren 
zum Geburtstag

01.10.1926 Bauer, Gerda 56814 Faid, Unterstraße 45 84 Jahre
02.10.1927 Gräf, Lieselotte 56754 Dünfus, Kirchstraße 18 83 Jahre 
03.10.1917 Tanzmann, Margarete 56759 Kaisersesch, In der Langheck 8 93 Jahre
03.10.1918 Lück, Ilse 56253 Treis-Karden, Schulstraße 3 92 Jahre
03.10.1930 Bohn, Lotte 56829 Kail, Hauptstraße 30 80 Jahre
05.10.1928 Stargard, Lucia 56766 Ulmen, Rosenstraße 23 82 Jahre
08.10.1926 Schmidt, Nikolaus 56766 Ulmen, Vogelsangstraße 7 84 Jahre
12.10.1922 Merker, Elfriede 56826 Lutzerath, Römerstraße 55 88 Jahre
12.10.1930 Auras, Emma 56332 Burgen, Schulstraße 13 80 Jahre
16.10.1930 Klauser, Berta 56759 Kaisersesch, Erlenweg 15 80 Jahre
17.10.1923 Griebat, Ursula 56818 Klotten, Kernstraße 18 87 Jahre
18.10.1920 Hellwig-Levens, Johanna 56332 Burgen, Moselstraße 6 90 Jahre
18.10.1928 Müller, Johann 56754 Roes, Neustraße 13 82 Jahre
20.10.1926 Ganglberger, Erwin 56290 Mörsdorf, Auf der Lex 4 84 Jahre
20.10.1930 Follak, Marie 56253 Treis-Karden, St.-Castor-Str. 3 80 Jahre
20.10.1930 Schlotter, Helmut 56759 Kaisersesch, Masburger Str. 19 80 Jahre
23.10.1923 Ullmann, Dorothea 56814 Faid, Beim Weißen Stein 8 87 Jahre
24.10.1921 Sternberg, Elisabeth 56766 Ulmen, Am Jungferweiher 7 89 Jahre
24.10.1927 Pönisch, Rolf 56253 Treis-Karden, Kastellauner Str. 49 83 Jahre
26.10.1926 Franke, Felizitas 56820 Senheim, Zeller Straße 50 84 Jahre
30.10.1927 Dessauer, Marianne 56766 Ulmen, Kleewiesenweg 15 83 Jahre
01.11.1928 Jünger, Rosemarie 56812 Cochem, Endertstraße 93 82 Jahre
03.11.1929 Netta, Jürgen 56820 Senheim, Zeller Straße 34 81 Jahre
04.11.1918 Groß, Ursula 56766 Ulmen, Am Jungferweiher 7 92 Jahre
04.11.1921 Weigand, Christine 56825 Weiler, Im Bungert 19 89 Jahre
08.11.1922 Könntgen, Lieselotte 56253 Treis-Karden, Moselallee 21 88 Jahre
10.11.1923 Schloh, Wilhelm 56814 Beilstein, Alte Wehrstraße 19 87 Jahre
10.11.1930 Peppel, Eugen 56812 Cochem, Lilienthalstraße 29 80 Jahre
13.11.1922 Dittberner, Horst 56766 Ulmen, Asternweg 4a 88 Jahre
13.11.1928 Bischoff, Helmut 56759 Kaisersesch, Finkenweg 13 82 Jahre
13.11.1929 Berg, Erika 56814 Bremm, Gartenstraße 31 81 Jahre
15.11.1927 Baumgart, Horst 56812 Cochem, Moselpromenade 44 83 Jahre
15.11.1930 Hartung, Agnes 56828 Alflen, Ringstraße 7 80 Jahre
16.11.1926 Pletziger, Edith 56829 Pommern, Zehnthofstraße 14 84 Jahre
17.11.1929 Dopheide, Werner 56761 Urmersbach, Auf’m Henchen 10a 81 Jahre
18.11.1930 Skroch, Gertrud 56826 Lutzerath, Römerstraße 55 80 Jahre
20.11.1916 Hoffmann, Luise 56766 Ulmen, Am Jungferweiher 1 94 Jahre
21.11.1925 Franke, Horst 56820 Senheim, Zeller Straße 50 85 Jahre
27.11.1924 Hechler, Erna 56766 Ulmen, Am Jungferweiher 1 86 Jahre
30.11.1928 Murariu, Silvia-Emilia 56812 Cochem, Köhlstraße 6 82 Jahre

Diese Liste könnte „unendlich“ ergänzt werden, … und
würde doch nicht beschreiben, was wir erlebt haben in
diesen Tagen. 

Freizeiten sind Zeiten des gemeinsamen Lebens. In un-
serer Flächengemeinde sind solche Zeiten unerlässlich!
Wir sehen uns morgens ungeschminkt, tagsüber ver-
schwitzt und abends müde. Wir werden ehrlich und ler-
nen uns besser kennen. Auch uns selber.

Nicht nur das Meer hat uns begeistert, sondern auch die
Landschaft, die Städte, die Zeit miteinander und der
Austausch, den wir täglich unter der Überschrift „Ich,
mein Leben und Gott“ hatten. Morgens und abends
haben wir uns dafür Zeit genommen. Die Mitarbeitenden
gaben Einblick in ihre Erfahrungen mit Selbstüberschät-
zung, Trauer und Abschied, Heilung, dem Sinn und Ziel
des Lebens, Enttäuschungen, der Frage nach dem
rechten Umgang mit Geld, den Vergessenen und Unge-
liebten, der Dreieinigkeit Gottes, von Nachfolge und dem Heiligen Geist. Wann und wo
sonst kann man sich so dicht darauf einlassen? Wann sonst werden Fragen gestellt wie
diese: „Dass es Gott geben muss ist jedem klar, der sich diese komplexe Welt anschaut.
Aber – wie kann es sein, dass dieser große Gott MICH persönlich kennt?“

Diese Freizeit war wie eine Insel in einem jeden Leben derer, die mit uns unterwegs wa-
ren. Wir hoffen, dass die Impulse von dort auf das Festland des Alltags mitgenommen
werden und nicht als schöne Fotoerinnerungen an der Wand verblassen.

Denn dann haben unsere Freizeiten das Potential das Leben nachhaltig zu verändern: ge-
wonnene Freundschaften, Kontakte, Gottesbegegnungen und neue Fragestellungen als
Schätze mit nach Hause zu nehmen, in die Familien, die Schulen und unsere Gemeinde.  

Die Planungen für unsere Freizeiten 2011 laufen bereits auf Hochtouren. Denn solche
Chancen wollen wir nicht verpassen! (Segeltörn für junge Erwachsene in der Woche vor
Ostern, Teen-Sommer-Freizeit in Dänemark, Jugend-Mitarbeiterschulung im Herbst), u.v.m.

Maik Sommer

Mmhhh...ich gehe zu youcom, weil ich dort Gemeinschaft mit anderen
Jugendlichen haben kann, die meinen Glauben teilen. Außerdem ist die

(Jugend-)Gemeinde ein Ort, an dem ich auftanken kann. (Sandra)

EV.  KIRCHENGEMEINDE  
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JesusHouseLokal 
(2010) 
und JesusHouseZentral (2011)
Nachdem wir 2007 in Kooperation mit der Katholischen Kirche und der Maranatha Ge-
meinde bereits erfolgreich JesusHouse durchgeführt haben, freuen wir uns auf eine neue
und erweiterte Auflage dieser großen Jugend-Aktion.

In diesem und auch in nächstem Jahr
werden wir uns mit der Katholischen
Kirchengemeinde Cochem und dem
Missionswerk aus Kaisersesch an dieser
Jugendveranstaltung beteiligen, die
quer durch Europa stattfindet. 2010 gibt
es ca. 300 lokale JesusHouse Wochen -
in 2011 wird es zentrale Tage für ca.
1000 Veranstaltungsorte geben. 

JesusHouseLokal 
vom 12. bis 16. Oktober 2010:

Wir werden in der ersten Herbstferien-
woche (12.-16.10.)  im Gemeindehaus in Cochem für interessierte Jugendliche unserer
Gemeinden und Region eine Woche des „gemeinsamen Lebens” anbieten. D.h. die
Jugendlichen können mit Isomatte und Schlafsack in unser Gemeindehaus, wie in eine
große WG einziehen (LIFE-HOUSE).

Tagsüber sind wir in den Dörfern der Umgebung unterwegs und werden soziale Projekte
durchführen (Unterführungen streichen, Cochemer Tafel, etc.) (SOZIAL-AKTIONEN)

Abends gibt es dann für uns ein eigenes Programm mit Musik, Input, u.v.m. (JESUS-
HOUSE-ABENDE). Zu diesen Abenden kommt Daniel Böker aus Köln zu uns als Evan-
gelist. Wir werden uns mit Themen beschäftigen wie: „Wer bin ich?”, „Was bringt´s?”, „Ist
das jemand?”, „Liebe ist alles” und der
schwierigen Frage des „Warum?”.

Der letzte Abend wird ein offener Abend
für alle, die Lust haben zu kommen, aber
in der Woche nicht dabei sein konnten. An
diesem Abend werden wir der Frage
nachgehen: ”Was machst du denn hier?”
Dabei geht es um den Sinn des Lebens. 

Hier noch einmal alles auf einen Blick:

EV.  KIRCHENGEMEINDE  

Ich bin bei „youcom” als Bassist in der Won-Way Band tätig. Zudem bin
ich ein Teil der Jugendgemeindeleitung. Ich gehe zu „youcom”, weil ich
hier sehr interessante Menschen kennen gelernt habe, mit denen ich in

der „youcom” Gemeinde in Kontakt stehen kann. Ich gehe außerdem in die
Gemeinde, um neue, aufregende und manchmal auch herausfordernd

unangenehme Impulse für mein Leben zu bekommen. (Rudi)

FS J – Wanted – (gesucht)
Wir suchen einen engagierten jungen Menschen, der ab dem 1. April
2011 in unserer Kirchengemeinde sein Freiwilliges Soziales Jahr machen
möchte.Bei uns kannst du deine eigenen Gaben und Talente einbringen.
Neben vielfältigen Augabenbereichen können wir auch eine kleine Woh-
nung für diese Zeit anbieten.

Interessierte melden sich bitte beim Pastor für die Jugend Maik Sommer
(Tel. 0 26 71/ 60 5151) oder im Gemeindeamt (Tel. 0 26 71- 7114).

Du, komm! - Gemeindefest in Ulmen
„youcom” so lautete eigentlich das Motto beim diesjährigen Gemeindefest in Ulmen -
„Du, komm!” haben offensichtlich viele gehört und sind gekommen. Mit weit über hun-
dert Besuchern platzte das kleine Gemeindehaus während des Gottesdienstes fast aus
allen Nähten - wie gut, dass für die Kinder ein extra Kindergottesdienst draußen auf der
Wiese stattfand.

Im Gottesdienst, der von der Jugendgemeinde mit Unterstützung einer Band und des
Kirchenchores gestaltet worden war, wurde dann schnell klar, was „youcom” bedeutet
und worum es bei „youcom” geht, wie eigentlich bei jeder Gemeinde auch:

Es geht um Gott, der Menschen zu sich in eine Gemeinde ruft und sie mit seiner Liebe
so begeistert, dass sie diese Liebe nach außen strahlen lassen.

Die Jugendlichen hatten dann auch die Regie für den weiteren Verlauf des Festes über-
nommen: Sie präsentierten ihre Visionen und die Projekte der Jugendgemeinde „you-
com” und sorgten für die leibliche Verpflegung und die Betreuung der Kinder. So konnte
nach dem Gottesdienst kräftig weitergefeiert werden. Viele Gespräche und Begegnun-
gen, offenes Singen mit dem Chor, Spaß und Spiele und gutes Essen - ein bunter und
schöner Nachmittag für alle Generationen. Dank der vielen Helfer war dann auch am
Ende rasch alles aufgeräumt - und das einhellige Echo lautete: „Wir kommen wieder!”
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Neues zur Stelle des Jugendpastors.
In unserer Gemeinde ist ein kleines Wunder pas-
siert. Während überall in den Kirchen Stellen abge-
baut werden, haben wir durch die Spenden vieler
Menschen die Stelle eines „Pastors für die Jugend”

schaffen können. Maik Sommer war fast fünf Jahre lang als Pfarrer im Sonderdienst von
der Landeskirche bezahlt und quasi an unsere Gemeinde ausgeliehen worden. Weil die-
ser Sonderdienst zum September 2009 auslief, wir Maik Sommer aber unbedingt behal-
ten wollten, haben wir ihn auf Spendenbasis bei der Gemeinde angestellt. Bereits zwei
Jahre vorher hatten wir mit dem Spendensammeln angefangen. Viele Einzelpersonen,
aber auch Firmen, Verbandsgemeinden und - besonders kräftig - der Kirchenkreis
Koblenz haben uns finanziell unterstützt. So sind nun genug Gelder eingegangen, um die
ersten drei Jahre zu finanzieren (Oktober 2009 - September 2012). Das ist sehr erfreulich
und wir sind von Herzen dankbar dafür.

Aber das Projekt geht weiter! Von den drei Jahren
ist eines bereits vergangen. Maik Sommer und sei-
ne Familie brauchen Klarheit wie es danach weiter-
geht, ob sie sich woanders umschauen müssen
oder bleiben können. Deshalb hat das Presbyterium im Frühjahr 2010 beschlossen, Maik
Sommer über die drei Jahre hinaus anzustellen. Alle Spenden, die jetzt für den Jugend-
pastor eingehen, tragen dazu bei, diese Stelle dauerhaft zu sichern. 
Die Unterstützung durch den Kirchenkreis war auf drei Jahre befristet und fällt dann weg.
Von der Landeskirche gibt es für diese Stelle keinen Cent. Um die Jugendpastorstelle
langfristig zu erhalten, brauchen wir darum eine deutliche Spendensteigerung! 

Nur wenn es uns gelingt, noch deutlich mehr Unterstützer zu gewinnen,
werden wir dauerhaft einen Jugendpastor haben können. Wenn wir den
Jugendpastor zum Beispiel um weitere drei Jahre bezahlen wollen, brau-
chen wir eine Spendensteigerung um ca. 30%! 

Darum bitten wir alle bisherigen Spender, die Arbeit von Maik Sommer
auch weiterhin zu unterstützen. Und wir bitten alle anderen Gemeindeglie-

der und Freunde: Prüfen Sie doch
bitte, ob es Ihnen möglich ist, sich bei
diesem wundervollen Projekt zu be-
teiligen! Es ist großartig, was durch die Arbeit unse-
res Jugendpastors passiert: Begeisternde Jugend-

gottesdienste, lebendige Konfirmandenarbeit, hochkarätige Freizeiten und Schulungen,
tiefschürfende Jugendhauskreise und vieles andere. Es wäre doch genial, wenn noch
viele Generationen von Jugendlichen so eine tolle Jugendarbeit erleben würden. Oder?  

Ein kleines Wunder

Das Projekt geht weiter

Steigerung nötig

Zusätzlicher
Spenden-

bedarf

Bisheriger
regelmäßiger

Spenden-
eingang

Youcom bietet für mich ein Stück Zuhause, mit dem Wort youcom verbinde ich
meine Freunde und viele tolle Erlebnisse. Ich finde es schön, dass es nun etwas gibt,

was die jungen Leute der Gemeinde sichtbar miteinander verbindet. (Sebastian)

Der Mensch im Mittelpunkt!
unverb. Vorsorgeberatung · Erledigung aller Formalitäten

vertrauensvoll und zuverlässig

Cochem · Briederweg 3 · Tel. 0 26 71 / 72 10

Felix Knodt    Inh. seit 1898

Mitglied im Landesfachverband des „Deutschen Bestattungsgewerbes e.V.”
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Das Team ist nun wieder komplett !

Fast genau zwei Monate nach Dienstantritt ist am 4. Juli der neue Pfarrer, Jörg Weinberg,
offiziell durch den Superintendenten, Pfr. Rolf Stahl, in die 2. Pfarrstelle der Kirchenge-
meinde Cochem eingeführt worden.

Bei strahlendem Sommerwetter konnte man ringsum in strahlende Gesichter blicken.
Das hatte sicher auch damit zu tun, dass so viele vor und hinter den Kulissen mitgear-
beitet haben, so dass der Gottesdienst und der anschließende Empfang im Gemeinde-
haus feierlich und fröhlich waren. Vielen Dank dafür! Danke auch für die vielen guten
Wünsche und Segensworte, die unseren neuen Pfarrer und seine Familie willkommen
heißen und ihn für seine Mitarbeit in unserer Gemeinde zurüsten.

EV.  KIRCHENGEMEINDE  
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